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Niederschrift 
 
18-003. Sitzung des Ausschusses des Kreistages für Regionalpolitik und 
Infrastruktur 
 
am Donnerstag, 01.12.2016, 17:00 Uhr bis 17:30 Uhr, 
im Sitzungssaal "Bergstraße" (Raum 3019) des Landratsamtes in Heppenheim, Graben 15 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1 Änderungsantrag der FREIE WÄHLER-Fraktion vom 

15.10.2016 betreffend Entsorgung des Dämmmaterials  
Polystyrol 
Vorlage: 18-0263/1 

  
Punkt 2.1 Bildung einer kommunalen Arbeitsgemeinschaft  

"IKZ - INSPIRE und GIS" 
Vorlage: 18-0324 

  
Punkt 2.2 Vision Bergstraße - Teilnahme und Auswahl des Kreises 

Bergstraße im Modellvorhaben der Raumordnung (MORO) 
"Lebendige Regionen - aktive Regionalentwicklung als  
Zukunftsaufgabe" 
Vorlage: 18-0354 

  
Punkt 3 Entwürfe  

1. der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das 
Haushaltsjahr 2017 

2. des Investitionsprogrammes für den Zeitraum 2017-  2020 
3. des Haushaltskonsolidierungskonzeptes für den Zeitraum 

2017 - 2020 
- Beschlussempfehlungen betreffend Teilhaushalt 05 
Vorlagen: 18-0323 und 18-0323/1 

  
Punkt 4 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
  
 
Anwesende: 

Ausschussvorsitzender: 
Ringhof, Martin CDU  

Ausschussmitglieder: 
Richter, Rolf CDU  
Röchner, Herbert CDU  
Ringhof, Martin CDU siehe auch Ausschussvorsitzender 
Schönung, Christian CDU  
Dörsam, Andreas SPD  
Herbert, Gerhard SPD in Vertretung für Bersch, Rainer 

Kreis  

Bergstraße 
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Pfeifer, Herold SPD  
Fischer, Tobias AfD (anwesend zw. ab TOP 1) 
Obermair, Michael AfD  
Kunz, Carmen GRÜNE  

Fraktionsvertreter mit beratender Stimme (§ 62 Abs. 4 HGO i.V. mit § 33 HKO): 
Öhlenschläger, Walter        FREIE WÄHLER in Vertretung für Lindner, Myriam 
Dr. Schwarz, Bruno  DIE LINKE. (anwesend ab zw. TOP 3) 

Kreistagsvorsitzender: 
Schneider, Gottfried CDU  

stellvertretende Kreistagsvorsitzende: 
Berg, Evelyn GRÜNE  

Fraktionsvorsitzender: 
Fiedler, Josef SPD  

Kreisausschuss: 
Engelhardt, Christian CDU Landrat 
Krug, Karsten SPD hauptamtlicher Kreisbeigeordneter 

Gast 
Goliasch Gerhard  
 

Geschäftsführer des Zweckverbandes Abfallwirtschaft 
Kreis Bergstraße (anwesend zu TOP 1) 

Verwaltung: 
Medert, Martin Finanz- und Rechnungswesen 
Dr. Bolte, Claudia  Raumentwicklung, Landwirtschaft, Denkmalschutz 

Schriftführerin: 
Schüßler, Helene Fachbereich Kreisgremien 
 
 
Herr Ausschussvorsitzender Ringhof eröffnete um 17:00 Uhr die 18-003. Sitzung des 
Ausschusses für Regionalpolitik und Infrastruktur, begrüßte die Erschienenen und stellte 
die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. 
 
Es fehlte das Ausschussmitglied Frank Sürmann (FDP). 
 
Einwendungen gegen Ladung und Tagesordnung wurden nicht erhoben, ebenso nicht ge-
gen die Erweiterung der Tagesordnung um den Punkt "Vision Bergstraße - Teilnahme und 
Auswahl des Kreises Bergstraße im Modellvorhaben der Raumordnung (MORO) 'Leben-
dige Regionen - aktive Regionalentwicklung als Zukunftsaufgabe' (Informationsvorlage  
18-0354 - siehe TOP 2.2) 
 
Sodann wurde in die Beratung der Tagesordnung eingetreten. 
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Tagesordnung 
 
Punkt 1: Änderungsantrag der FREIE WÄHLER-Fraktion vom 

15.10.2016 betreffend Entsorgung des Dämmmaterials  
Polystyrol 
Vorlage: 18-0263/1 

 
Der Änderungsantrag der FREIE WÄHLER-Fraktion mit dem Wortlaut: 
 
"Der Kreistag Bergstraße beauftragt den Kreisausschuss Bergstraße zu Verhandlungen 
mit dem Verbandsvorstand des Zweckverbandes Bergstraße (ZAKB), um zu erreichen, 
dass den Kunden hinsichtlich der Entsorgung mit Flammschutzmitteln versetzter Poly-
styroldämmstoffe (HBCD) umgehend eine Entsorgungsmöglichkeit angeboten werden 
kann." 
 
war vom Kreistag zur abschließenden Beratung unter Einbeziehung des Geschäftsführers 
des ZAKB an den Ausschuss verwiesen worden. 
 
Zunächst erläuterte der Geschäftsführer des ZAKB, Herr Goliasch die aktuelle Rechtslage 
für die Entsorgung von mit Flammschutzmitteln versetzten Styroporabfällen und die derzei-
tige Praxis des ZAKB, dem Restmüll beigemengtes Styropor als Mischabfall verbrennen 
zu lassen. Die Idee der FREIE WÄHLER-Fraktion, ein Zwischenlager für Styroporabfälle 
beim ZAKB einzurichten, sei aus rechtlichen und aus Platzgründen nicht umsetzbar. 
 
Bei der anschließenden Aussprache beteiligten sich die Kreistagsabgeordneten   
Herr Öhlenschläger, Frau Kunz und Herr Fiedler sowie Herr Landrat Engelhardt. 
 
Bei der abschließenden Abstimmung über den Änderungsantrag der FREIE WÄHLER-
Fraktion wurde dieser abgelehnt.  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig bei 2 Stimmenthaltungen abgelehnt.  
 
 
Punkt 2.1: Bildung einer kommunalen Arbeitsgemeinschaft  

"IKZ - INSPIRE und GIS" 
Vorlage: 18-0324 

 
Herr Landrat Engelhardt beantwortete Fragen zum Personalaufwand für die beim Kreis 
vorgesehene zentrale Stelle. 
 
Der Ausschuss fasste folgenden     
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Regionalpolitik und Infrastruktur empfiehlt dem Kreistag, folgenden  
Beschluss zu fassen:  
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"Auf Grundlage des der Vorlage 18-0324 beigefügten Vertragsentwurfs soll eine kommu-
nale Arbeitsgemeinschaft 'IKZ – INSPIRE und GIS' gemäß §§ 3 und 4 des Hessischen 
Gesetzes über Kommunale Gemeinschaftsarbeit (KGG) vom 16.12.1969 (GVBl. I S. 307), 
zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 20.12.2015 (GVBl. S. 618) gebildet 
werden. Ein Antrag auf Förderung durch das KIKZ-Hessen soll gestellt werden. Der Kreis 
Bergstraße soll vorbehaltlich einer Förderung durch das Land Hessen für die Koordination 
dieser Aufgaben eine zentrale Stelle einrichten, die befristet auf den Förderzeitraum mit 
einer/einem GIS Expertin/Experten besetzt wird."  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 2.2: Vision Bergstraße - Teilnahme und Auswahl des Kreises 

Bergstraße im Modellvorhaben der Raumordnung (MORO) 
"Lebendige Regionen - aktive Regionalentwicklung als 
Zukunftsaufgabe" 
Vorlage: 18-0354 

 
Der Ausschuss für Regionalpolitik und Infrastruktur hat von der in der Sitzung verteilten 
Vorlage 18-0354 Kenntnis genommen. 
 
Herr Landrat Engelhardt gab ergänzende Erläuterungen zum Modellvorhaben "MORO". 
 
 
Punkt 3: Entwürfe  

1. der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das 
Haushaltsjahr 2017 

2. des Investitionsprogrammes für den Zeitraum 2017-  
2020  

3. des Haushaltskonsolidierungskonzeptes für den Zeit-
raum 2017 - 2020 

- Beschlussempfehlungen betreffend Teilhaushalt 05 
Vorlagen: 18-0323 und 18-0323/1 

 
In der Sitzung wurde die Beschlussvorlage 18-0323/1 mit folgenden Anlagen verteilt: 
 

 Änderungsliste zum Haushaltsplan 2017 mit den Änderungen, die sich nach dem 
07.11.2016 ergeben haben (Stand 23.11.2016) 

 Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 sowie Ergebnis- und Finanzhaushalt 
(Entwürfe jeweils Stand 23.11.2016) 

 Investitionsprogramm 2017 - 2020   
(Entwurf Stand 23.11.2016) 

 Ergebnis- und Finanzplanung für den Planungszeitraum 2017 - 2020  
(Entwurf Stand 30.11.2016) 

 Haushaltskonsolidierungskonzept für den Finanzplanungszeitraum 2017 - 2020  
(Entwurf Stand 30.11.2016) 
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Der Ausschuss befasste sich sodann mit dem in seine Zuständigkeit fallenden Teilhaushalt 
05 und den zugehörigen Produkten; Anmerkungen und Änderungsanträge gab es keine. 
 
Der Ausschuss fasste abschließend folgenden    
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Regionalpolitik und Infrastruktur stimmt dem vom Kreisausschuss am 
24.10.2016 festgestellten Entwürfen des in seine Zuständigkeit fallenden Teilergebnis- und 
Teilfinanzhaushaltes 05 für das Haushaltsjahr 2017, unter Berücksichtigung der heute vor-
gelegten Änderungen und Ergänzungen (Stand: 23.11.2016), zu.  
 
Er empfiehlt dem Kreistag hierüber, im Rahmen des Ergebnis- und Finanzhaushaltes für 
das Jahr 2017 zu beschließen und die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 zu 
erlassen.  
 
Ferner empfiehlt er dem Kreistag, das vorliegende Investitionsprogramm 2017 bis 2020 
(Entwurf Stand: 23.11.2016) und das bis 2020 fortgeschriebene Haushaltskonsolidie-
rungskonzept (Entwurf Stand: 30.11.2016) zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Mit 7 Jastimmen bei 2 Neinstimmen und 1 Stimmenthaltung beschlossen.  
 
 
Punkt 4: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
 
Hierzu lag nichts vor.  
 
 
 
Die Sitzung wurde um 17:30 Uhr durch den Ausschussvorsitzenden geschlossen. 
 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
 
 
gez. Ringhof        gez. Schüßler 
 
Ausschussvorsitzender      Schriftführerin 
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